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Reinschauen erwünscht – Am kommenden Wochenende öffnen wieder die Künstler 
ihre Ateliers – in Potsdam sind 50 Künstler und Galerien dabei, in Potsdam Mittelmark 
sind es über 60 Akteure
von Klaus Büstrin

Zum zehnten Mal werde in diesem Jahr zum Tag des offenen Ateliers geladen. Malerei, 
Grafik und Plastik, Schmuck, Textil- und Papierkunst, Keramik und Fotografie, aber auch 
Kunstwerke aus Glas und Garten-Kunst könnten die Besucher an diesem Tag erleben. 
Oftmals würden sie kombiniert mit anderen Künsten, wie Musik, Tanz und Literatur. Brigitte 
Faber-Schmidt, Geschäftsführerin von „Kulturland Brandenburg“, wird zitiert: „Neun 
Landkreise und drei Städte sind an der Aktion beteiligt. In 350 Ateliers ist ausdrücklich das 
Reinschauen erwünscht.“ 

Gekauft würden Kunstwerke am Tag der offenen Ateliers eher selten. Er sei eher ein 
Impulsgeber für Interessierte, so wird Doris Patzer, die für Potsdam-Mittelmark die Aktion 
organisiere, wiedergegeben. Hätten Gäste vorerst einmal Feuer gefangen, würden die 
Kontakte zu den Künstlern wieder aufgenommen. Auch die Broschüren mit den 
Informationen über die teilnehmenden Ateliers und Galerien sollten dazu dienen, 
Nachhaltigkeit zu erreichen, so Patzer.


